
Schwarzwasserhütte
1620 m, Allgäuer Alpen

DAV Sektion Schwaben
Gipfeltouren

 � Steinmandl (1981 m):  
Leichte Bergwanderung über 
Grashänge zum aussichtsrei-
chen Gipfel.  
Aufstieg: ca. 1 Std.

 �Grünhorn (2034 m): Leichte 
Bergwanderung über die  
Ochsenhofer Scharte (1851 m) 
zum Hausberg der Hütte.  
Aufstieg: ca. 1½ Std.

 �Diedamskopf (2090 m):  
Bergwanderung über 
Gerachsattel (1752 m) und 
Hochgerach zur Bergstation 
der Seilbahn nach Schopper-
nau (Bregenzerwald).  
Aufstieg: ca. 3 Std.

 �  Hählekopf (2058 m):  
Leichte Bergwanderung,  
teils weglos. 
Aufstieg: ca. 1½ Std 

 �Walmendinger Horn (1994 m):  
Leichte  Bergwanderung 
über die  Ochsenhoferköpfe 
(1950 m) zur Bergstation auf 
dem Gipfel. 
Aufstieg: ca. 2 Std.

 �Hoher Ifen (2229 m):  
Landschaftlich großartige, mit-
telschwere Bergwanderung 
(Trittsicherheit und  
Schwindelfreiheit  
erforderlich).  
Aufstieg: ca. 2½ Std.

Übergänge
 �Neuhornbachhaus (1700 m):  
Schöne Bergwanderung über 
den Gerachsattel (1752 m) und 
das Neuhornbach Joch in den 
 Bregenzerwald. 
Aufstieg: ca. 2½ Std.

 �Mahdtalhaus (1100 m):  
Abstieg zur Auenhütte und weiter 
zur DAV-Selbstversorgerhütte.  
Gehzeit: ca. 3½ Std. 
Alternativ: Großartige, anspruchs-
volle Bergwanderung über Hohen 
Ifen und das landschaftlich einzig-
artige Gottesacker-Plateau. 
Gehzeit: ca. 8 Std.

Tourenziele im Winter 
 � Skitourenziele und 
Schneeschuhwande-
rungen:  
Hoher Ifen (2229 m) 
Grünhorn (2034 m) 
Steinmandl (1981 m) 
Diedamskopf (2090 m) 
Hählekopf (2058 m)  
Berlingerköpf-
le (1994 m)  
Falzerkopf (1968 m)

Interessante TourenInformationen

Detaillierte Informationen und Tourenbeschreibungen im Internet,  
www.alpenverein-schwaben.de und www.alpenvereinaktiv.com
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Kontakt/Reservierung
Schwarzwasserhütte
Tel. Hütte: 0043/(0)5517/302 10  
kontakt@schwarzwasserhuette.com 
www.schwarzwasserhuette.de

Eigentümer
Deutscher Alpenverein
Sektion Schwaben e.V. 
Georgiiweg 5 
D-70597 Stuttgart 
Tel.: 0049/(0)711/76 96 36-6
info@alpenverein-schwaben.de 
www.alpenverein-schwaben.de

Daten zur Hütte
40 Schlafplätze in Zimmerlagern, 32 Matratzenlager, 10 Notlager, 
Mobilfunkempfang, Dusche, beheizte Schuhtrockner. Kein Winter-
raum! Schutzhütte der Kategorie I.

Öffnungszeiten
Die Hütte ist – abhängig von der jeweiligen Wetterlage – von 
Ende Mai bis Mitte Oktober und von Ende Dezember bis Ende 
März bewirtschaftet.

Karten und Führer
AV-Karte  Kleinwalsertal, Hoher Ifen, Widderstein; BY 2, 1:25.000
Kompass Karte  Allgäuer Alpen und Kleinwalsertal; Blatt 3, 1:50.000
Rother Verlag  Wanderführer Kleinwalsertal; Mark Zahel 2021
Rother Verlag  Allgäuer Alpen – Winterwandern; Herbert Mayr, 2021
Panico Verlag  Skitourenführer Allgäu; K. Rath, 2021
DAV Schwaben  Naturführer: Rund um die Schwarzwasserhütte; Stuttgart 2010

Hütten-Koordinaten
UTM (WGS84): 32T Ost 582131 / Nord 5242540

B/L  (Lat/Lng, WGS84): N 47° 19' 52'' / E 10° 05' 13''

Touristische Informationen 
Kleinwalsertal Tourismus
www.kleinwalsertal.com



Die Schwarzwasserhütte
Die Schwarzwasserhütte liegt idyllisch im hintersten Winkel des reizvol-
len Schwarzwassertals. Die große Auswahl an leichteren Tagestouren 
machen die Hütte zum idealen Standort für einen Kurzurlaub. Im Winter 
führt der meistens gespurte Hüttenzustieg durch eine romantische 
Schneelandschaft. Die Hausberge rund um die Hütte erweisen sich als 
ideale Ziele für Skitourengeher und Schneeschuhwanderer.

Empfohlene Ski- und Schneeschuh-Routen des DAV-Projekts "Natür-
lich auf Tour" sind gekennzeichnet und ermöglichen so Erlebnisse im 
Einklang mit der Natur.

Das Gebiet
Das österreichische Kleinwalsertal führt südwestlich von Oberstdorf 
hinein in die Allgäuer Alpen. Auf Fahrwegen ist dieses malerische 
Hochtal ausschließlich von Deutschland aus zu erreichen. Eine inter-
essante Geologie und eine unglaubliche Pflanzenvielfalt auf engstem 
Raum begeistern die Naturfreunde und prägen die Schönheit dieser 
herrlichen Berglandschaft.

Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Internationale Bahnverbin-
dungen bis Oberstdorf, weiter mit dem Walserbus über Riezlern zur 
Auenhütte (Talstation der Ifenbahn). Info: www.bahn.de

Mit dem Auto: Auf der Autobahn A7 nach Kempten zum Autobahndrei-
eck Allgäu. Weiter auf der A980 und der B19 über Sonthofen nach 
Oberstdorf. Zuerst der Beschilderung ins Kleinwalsertal bis Riezlern 
folgen, dann den Wegweisern zur Talstation der Ifenbergbahn bis 
zum Parkplatz bei der Auenhütte (Wanderparkplatz). Im Winter aus-
gewiesener Skitourenparkplatz etwa 500 Meter vor der Auenhütte.

Hüttenzustiege
 � Auenhütte (1273 m): Landschaftlich abwechslungsreicher, gut 
markierter Wanderweg (teils Naturlehrpfad), an der Melk öde 
vorbei zur Schwarzwasserhütte.  
Gehzeit: ca. 1½ Std.

 � Von Hirschegg Fuchshof (1124 m): Wanderung zur Auen hütte, 
dann weiter wie oben (Winterzustieg). 
Gehzeit: ca. 2 Std.

 � Von Mittelberg: Mit der Seilbahn zum Walmendinger Horn 
(1994 m), über die Ochsenhofer Scharte (1851 m) zur Hütte. 
Gehzeit: ca. 2½ Std.

 � Von Baad (1243 m): An der Starzelalpe vorbei zur Ochsenhofer 
Scharte (1851 m) und Abstieg zur Hütte. 
Gehzeit: ca. 3 Std.

 � Von Schoppernau: Mit der Seilbahn auf den Diedamskopf, 
weiter über den Gerachsattel (1752 m) zur Hütte. 
Gehzeit: ca. 3 Std.

Die Schwarzwasserhütte: Idealer Stützpunkt im Sommer und Winter

Im Norden zieht das markante Pultdach des Hohen Ifen (2229 m) mit 
dem eindrucksvollen Gottesacker, einem verkarsteten Plateau aus 
Schrattenkalk, die Blicke auf sich. Im Süden sind die grünen Berg-
kämme über der Schwarzwasserhütte eine attraktive Wanderregion. 

Auszeit in den Allgäuer Alpen
Der einfache, schöne Zustieg führt teils auf einem Naturlehrpfad durch 
das locker bewaldete Schwarzwassertal, über üppig blühende Berg-
wiesen und durch eine artenreiche Hochmoorlandschaft zur Hütte. 
Ein herrlicher Weg, der auch für weniger geübte Bergwanderer und 
für Familien mit Kindern ein Genuss ist.

Von der Schwarzwasserhütte aus führen schön angelegte Bergwan-
derwege hinauf zu den aussichtsreichen Gipfeln.

Unterwegs zur Hütte
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Zu Gast auf einer Alpenvereinshütte
Für einen angenehmen Aufenthalt sind einige Regeln zu beachten:

 � Eigenes Handtuch, Hütten-
schlafsack und Hüttenschuhe 
benutzen.

 �Wasser und Energie sparen.

 �Müll vermeiden und den eige-
nen Abfall mit ins Tal nehmen.

 � Nicht in der Hütte rauchen, 
im Freien Aschenbecher 
benutzen. 

 �Den Aushang der Hütten- 
und Tarifordnung bitte lesen 
und beachten. 

 � Bei den Preisen für Essen und 
Getränke bitte auch den Mehr-
aufwand für die Versorgung 
im Gebirge berücksichtigen. 

 � Nur mit Übernachtungsbeleg 
besteht eine Gepäckversiche-
rung.

Touren & aktuelle Bedingungen  Neu in den Bergen? 
Informationen und Tipps für
Einsteiger: www.alpenverein.de


